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KIRCHGEMEINDEBRIEF
der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Flöha-Niederwiesa
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01„Gott sei Lob, Ehr und Preis!“

(EG 27,6)
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D er Spruch für den Monat Dezem-
ber ist aus dem letzten Buch des 

Alten Testaments, dem Propheten Male-
achi entnommen. Er scheint so gar nicht 
zu unserer gemütlichen Adventsstim-
mung zu passen. Maleachi richtet ihn an 
ein müde gewordenes, in Zweifel und 
Resignation geratenes Volk. Die Skepsis 
wächst, ob es überhaupt Sinn macht, 
Gott zu dienen und seinen Namen zu 
fürchten. Wie geht es uns heute? Wie 
erleben wir die Wochen vor Weihnach-
ten? Sind sie eher Last als Lust bei all 
den schlechten Nachrichten, die uns täg-
lich erreichen? Oder ist diese Zeit mit 
ihrem Zauber an Lichtern, Gerüchen, 
Geschmäcken und Begegnungen für uns 
eine erfüllte Zeit. Es ist auf jeden Fall eine 
Vorbereitungszeit. Maleachi lenkt unse-
ren Blick hinter die Kulissen. Er spricht 
von der aufgehenden Sonne, von Ge-
rechtigkeit und Heil. Begeben wir uns mit 
Maleachi auf einen Adventsweg. Die 
Sonne vertreibt die Finsternis. Wer ins 
Licht Gottes tritt, kann nichts mehr ver-
bergen. Die Strahlen der Sonne sind 
heiß. Wo Gottes Gerechtigkeit gilt, 
schmilzt dahin, was vor ihm nicht beste-
hen kann. Dort, wo die Sonne scheint, ist 
Leben möglich. Dort, wo Gottes gute 
Ordnungen gelten, kann Leben sich ent-
falten. Das Licht der Sonne ist heilsam 
für Leib und Seele. Wen Gott gerecht 
spricht, der kann sich und anderen 
wieder in die Augen schauen. Frieden 

wächst in uns, zwischen Menschen und 
mit Gott. Leben wird heil. Dort, wo das 
gelingt, ist erfüllte Zeit, nicht nur im 
Advent. Aber gerade im Advent können 
die Lichter, Lieder und Traditionen uns 
helfen, unseren Blick wieder auf Jesus, 
das Licht der Welt zu lenken. Gott will bei 
uns Menschen wohnen, er will mitten 
unter uns sein. In Jesus will er uns ganz 
nahe kommen. Er ist der Heiland. In Ehr-
furcht können wir ihm begegnen. Nicht 
im Glanz und Glimmer, im Trubel und 
aller Hektik, sondern in der Berührung 
von seinem Licht. Wie geht das? In dem 
wir seinen Namen fürchten, ihn nicht zur 
Seite schieben oder verdrängen, son-
dern seine Worte hören, ihm mit unseren 
Liedern die Ehre geben und seinen 
Namen im Gebet anrufen. 

Der Dichter FRIEDRICH SPEE drückt es in 
seinem Adventslied so aus (EG 7, Vers 
1+5): „O Heiland, reiß die Himmel auf, 
herab, herab vom Himmel lauf, reiß ab 
vom Himmel Tor und Tür, reiß ab, wo 
Schloss und Riegel für. / O klare Sonn, 
du schöner Stern, dich wollten wir 
anschauen gern, o Sonn, geh auf, ohn 
deinen Schein in Finsternis wir alle sein.”

In diesem Sinn wünsche ich Ihnen 
eine erfüllte und von Gottes Licht durch-
flutete Advents- und Weihnachtszeit.

Ihr

Falkenau Flöha-Georgen Flöha-Plaue Niederwiesa Gesamtgemeinde/
überregional
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 Bank: KD-Bank
 BIC: GENODED1DKD
 IBAN: DE25 3506 0190 1682 0090 43
 Verw.: RT 1201 - (Zweck)

Spendenkonto der Gemeinde

Gott spricht: „Euch aber, die ihr meinen Namen fürchtet, 
soll aufgehen die Sonne der Gerechtigkeit und Heil 

unter ihren Flügeln.“

(Maleachi 3,20 LUT)



Aktuelles
Hinweise, Mitteilungen, Veranstaltungen
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Online-Adventskalender

A uch in diesem Jahr wieder laden wir zu unserem Online Ad-
ventskalender auf der Website der Kirchgemeinde Flöha-

Niederwiesa ein. Vom ersten Advent bis zum Heilig Abend kann 
jeden Tag ein Fenster mit besinnlichen Inhalten geöffnet wer-
den: https://adventskalender2025.ev-kirche-flöha-niederwiesa.de
Alle Fenster können dann bis Mariä Lichtmess am 2. Februar ge-
öffnet werden.

von Gemeindeglied zu Gemeindeglied …

A uf der Internetseite der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Flöha-Nie-
derwiesa können Sie neben vielen aktuellen Informationen 

aus unserem Gemeindeleben, der Herrnhuter Losung, einer An-
dacht für jeden Tag auch einen IMPULS DER WOCHE lesen. Ein 
kurzer Text über einen Bibelvers wird in jeder Woche von ehren-
amtlichen Autorinnen und Autoren aus unserer Kirchgemeinde 
verfasst und auf der Website angezeigt.
Allen Verfassern im vergangenen Jahr sagen wir an dieser Stelle 
einmal ganz herzlich Dank und laden Sie alle dazu ein, einmal in der Woche den 
Link: https://ev-kirche-flöha-niederwiesa.de/impuls-der-woche.html aufzurufen.
Wir würden uns freuen, wenn auch Sie dabei mittun und 
1-2× im Jahr einen solchen Wochenimpuls verfassen würden. Auf der Website fin-
den Sie dafür ein Kontaktformular.

Umstellungen in der Verwaltung

D ie Verwaltung ist ins Pfarr-Nebengebäude in Flöha umgezogen und 
hat neue Telefonanschlüsse:

Kirchgemeindeverwaltung Frau Härtel: 03726/7929027 und
    Friedhofsverwaltung Frau Findeisen: 03726/7929028.Gr
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Lichterfahrt durchs Erzgebirge

A m 5. Januar 2026 ist die nächste Lichterfahrt durch unser schönes Erzgebirge 
geplant. Die Abfahrt wird wie immer 13 Uhr an der Falkenauer Kirche sein, 

weiteres Zusteigen ist in Niederwiesa, Flöha und Plaue möglich. Ich freue mich, 
dass Pfarrer Preiser zugesagt hat, uns die Andacht zu halten. Leider hat die Ge-
meinde vor Ort zur Zeit keinen Pfarrer, aber ein Kirchvorsteher wird uns die Kir-
che vorstellen. Danach wie gehabt, wird es zum Kaffeetrinken in das Haus des 
Gastes gehen, was ca. 150 m entfernt ist. Bei Einbruch der Dämmerung werden wir 
in gewohnter Weise auf der Rückfahrt die beleuchteten Orte in Augenschein neh-
men. Ich hoffe, dass wir mit 30,—€ die Unkosten decken können. 
Verbindliche Anmeldungen erbitte ich bis spätestens 15.12.2025 an Martin Müller 
(Telefon: 03726/2067).

neuer Kreis für Kleinkinder

W illkommen bei den Krabbelkäfern! Ab 
Januar 2026 wird es wieder einen 

Krabbelkreis geben! Wenn du zwischen 0 
und 3 Jahren bist, dann komm gern mit 
deiner Begleitperson vorbei. Die Krabbel-
käfer werden sich immer am 1. Dienstag des 
Monats in Niederwiesa und am 3. Dienstag
des Monats in Flöha treffen. Wir singen, 
spielen und entdecken gemeinsam – dabei 
ist Zeit für Begegnung, Austausch und 
natürlich für ganz viel Spaß! Los geht‘s am 
6.1. in Niederwiesa und am 20.1. in Flöha. 
Komm einfach vorbei – wir freuen uns schon 
sehr auf dich!

Herzliche Einladung zum Krabbelkreis 

Krabbelkäfer
Wer? Kinder zwischen 0 und 3 Jahren

und ihre Begleitperson

Kontakt: 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde 

Flöha-Niederwiesa
Esther Schreiter Tel. 0155 65131571

Flöha: 
3. Dienstag im Monat 

 Pfarrhaus, Dresdner Str. 4 

Niederwiesa: 
1. Dienstag im Monat
Pfarrhaus, Kirchstr.4

Wann? 9.30 Uhr bis 11 Uhr

Was? Singen, Spielen, gemeinsamer Austausch

Wo?
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Herzliche Einladung
zu unseren Veranstaltungen und Treffen
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Holger Lindner – Tel.: 0172/8737430

Fahrdienstvermittlung Flöha-Plaue

für Kinder

KRABBELKÄFER (bis 3 Jahre)

06.01. | 20.01.
9.30 Uhr | Pfrh. Niederwiesa / Georgen

KIRCHENMÄUSE (bis 7 Jahre)

11.12. | 08.01.
16.15 Uhr | Pfarrhaus Niederwiesa

CHRISTENLEHRE
FALKENAU:

Vorschule-Kl.3: donnerstags
15.30 Uhr | Kirche Falkenau
Klassen 4-6: donnerstags
16.15 Uhr | Kirche Falkenau

FLÖHA:
Klassen 1-3: dienstags
14.30 Uhr | Pfarrhaus Georgen
Klassen 4-6: dienstags
15.30 Uhr | Pfarrhaus Georgen

NIEDERWIESA:
Klassen 1-3: mittwochs
15.00 Uhr | Pfarrhaus Niederwiesa
Klassen 4-6: mittwochs
16.00 Uhr | Pfarrhaus Niederwiesa

für Jugendliche

KONFISAMSTAGE
13.12. | 17.01.
8.00 Uhr | Gemeindehaus Georgen

JUNGE GEMEINDE
FLÖHA-FALKENAU:

freitags
19.00 Uhr | JG-Raum Flöha-Plaue

NIEDERWIESA:
freitags
19.00 Uhr | Scheune Niederwiesa

für Erwachsene

JG 2.0
freitags alle 14 Tage (gerade KW)

19.30 Uhr | Pfarrhaus Niederwiesa

FRAUENKREISE
FALKENAU:

04.12.
19.00 Uhr | Kirche Falkenau
08.01.
19.00 Uhr | Scheune Niederwiesa

FLÖHA-PLAUE:
16.12. | 20.01.
19.00 Uhr | Gemeindesaal Plaue

NIEDERWIESA:
11.12. | 08.01.
19.00 Uhr | Scheune Niederwiesa

FRAUENWOHLFÜHLKREIS
04.12. (19.30 Uhr) | 15.01.
19.00 Uhr | Gemeindehaus Georgen

MÄNNERKREISE
FALKENAU:

08.12. | 12.01.
19.00 Uhr | Kirche Falkenau

FLÖHA (MÄNNERSTAMMTISCH):
02.12. | 13.01.
19.00 Uhr | Pfarrhaus Georgen

NIEDERWIESA (MÄNNERTREFF):
16.12. | 20.01.
19.30 Uhr | Scheune Niederwiesa

AUSZEIT
29.01.
19.30 Uhr | Scheune Niederwiesa

HAUSKREIS PLAUE
06.01.
19.30 Uhr | Gemeindesaal Plaue

für Senioren

SENIORENKREISE
FALKENAU:

09.12.
14.00 Uhr | Kirche Falkenau

FLÖHA:
02.12. | 06.01. (15.00 Uhr)
14.30 Uhr | Gemeindehaus Georgen

NIEDERWIESA:
09.12. | 13.01.
14.30 Uhr | Pfarrhaus Niederwiesa

musikalische Kreise

FLÖTENKREISE
FALKENAU:

montags (außer Ferien)

16.30 Uhr | Kirche Falkenau
FLÖHA:

dienstags (außer Ferien)

16.45 Uhr  | Pfarrhaus Georgen

KURRENDE
montags (außer Ferien)

16.30 Uhr | Gemeindehaus Georgen

KANTOREI
mittwochs
19.30 Uhr | Gemeindehaus Georgen

CHOR TONART (ökumenisch)

mittwochs
19.30 Uhr | Pfarrhaus Georgen

SINGKREIS PLAUE
15.12. | 12.01.
19.00 Uhr | Gemeindesaal Plaue

POSAUNENCHOR
donnerstags
19.30 Uhr | Kirche Falkenau

Bibelarbeit

BIBEL- & GEBETSKREISE
FALKENAU:

mittwochs
19.00 Uhr | Kirche Falkenau

FLÖHA:
04.12.(!) | 29.01.
17.00 Uhr | Pfarrhaus Georgen

NIEDERWIESA:
freitags
19.30 Uhr | Pfarrhaus Niederwiesa

Gottesd. in Einrichtungen

IM HOCHHAUS
9.12. | 13.01. | 27.01.
9.30 Uhr | Augustusburger Str. 71

IN DER VILLA VON EINSIDEL
19.12. | 23.01.
10.00 Uhr | Hausdorfer Str. 9

LKG Niederwiesa

GEMEINSCHAFTSSTUNDE
sonntags (außer 28.12., 11.01. + 18.01.)

19.30 Uhr | Chemnitzer Str. 2 (Ndw.)

FRAUENSTUNDE
16.12. | 18.00 Uhr
20.01. | 19.30 Uhr
Chemnitzer Str. 2 (Ndw.)



Kirchenmusik
Musikalische Veranstaltungen & Konzerte
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Programm:
Arcangelo Corelli (*17.02.1653 in Fusignano; †08.01.1713 in Rom)

Concerto grosso op. 6 №. 8 („gemacht für Heilige Nacht“)

Jakub Jan Ryba (*26.10.1765 in Přeštice; †08.04.1815 bei Voltuš)
Böhmische Hirtenmesse  („Česká mše vánoční“) für Soli, Chor und Orchester

Ausführende:
Heike Weiß — Sopran
Cornelia Kieschnik — Alt
Max Hebeis — Tenor
Sebastian Richter — Bass 
Kantorei Flöha-Niederwiesa
Ensemble Musica sacra Chemnitz
Uta Nollau — Truhenorgel
Kantor Ekkehard Hübler — Leitung

Eintritt:
Abendkasse: 15,— €; ermäßigt: 10,— €; 
Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre frei!

M it der Böhmischen Hirtenmesse von Jakub Jan Ryba und dem Weih-
nachtskonzert von Arcangelo Corelli erklingen zwei Klassiker der Weih-

nachtsmusik. Die einfache Handlung der Hirtenmesse besteht aus der Ver-
kündigung der Geburt Christi und der Ankunft der Hirten an der Krippe. Die fast 
naive, volkstümliche Musik bezaubert in ihrer Schlichtheit und nimmt den 
Zuhörer mit auf den Weg zum Weihnachtswunder. Dabei wird die fröhliche 
Grundstimmung der Hirtenmesse immer wieder von meditativen Abschnitten 
unterbrochen.

Weihnachtskonzert
mit Musik von Corelli und Ryba
Sonntag, 14. Dezember, 17 Uhr – Kirche Niederwiesa
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„Es klingen die Lieder
von Liebe und Licht“
mit dem Florian-Geyer-
Ensemble Chemnitz
Sonntag, 28. Dezember, 17 Uhr 
– Georgenkirche Flöha

Orgelmusik
zum Jahresausklang
Mittwoch, 31. Dezember, 
23.30 Uhr – Georgenkirche Flöha

Orgelkonzert
zum Abschluss des Weihnachtsfestkreises
Sonntag, 1. Februar, 17 Uhr – Georgenkirche Flöha

Neujahrskonzert
des Akkordeonensembles 
Fisarmonicer
Samstag, 17. Januar, 18.00 Uhr – 
Kirche Falkenau

Eintritt: frei(willig)

An der Bärmig-Orgel spielt Kantor Ekkehard 
Hübler festliche und besinnliche Musik 
bis zum Glockengeläut um Mitternacht.

Eintritt: frei(willig)

Eintritt: frei(willig)

D er frühere Thomasorganist Prof. 
Ullrich Böhme aus Leipzig ist zu 

Gast an der Bärmig-Orgel in Flöha. Er 
gehört zu den bekanntesten Orga-
nisten Deutschlands. Von 1986-2021 
wirkte er als Organist an der 
Thomaskirche in Leipzig. Konzert-
reisen führten ihn in die ganze Welt. 
Außerdem ist er ein gefragtes Jury-
Mitglied bei zahlreichen interna-
tionalen Wettbewerben. Im Konzert in 
der Georgenkirche erklingen Werke 
von Dieterich Buxtehude, Pablo 
Bruna, Franz Liszt und Johann 
Sebastian Bach.



Gottesdienste im Dezember Gottesdienste im Januar
 = mit Kindergottesdienst  = mit Kindergottesdienst
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„Du sollst den HERRN, deinen Gott, lieben 
mit ganzem Herzen, mit ganzer Seele und mit ganzer Kraft.“

(5. Mose 6,5 EÜ)

7. Dezember 2. Sonntag im Advent
18:45 Falkenau Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr.i.R. Butter)

10:15 Flöha-Plaue Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Preiser)

10:15 Niederwiesa Gottesdienst (Präd. Arnold)

14. Dezember 3. Sonntag im Advent
18:45 Falkenau Gottesdienst mit Abendmahl (Sup. Findeisen)

18:45 Flöha-Plaue Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Preiser)

10:15 Flöha-Georgen Gottesdienst mit Abendmahl (Sup. Findeisen)

21. Dezember 4. Sonntag im Advent
18:45 Flöha-Plaue Gottesdienst (Pfr. Preiser)

19:30 Falkenau Lobpreisgottesdienst (Team)

10:15 Niederwiesa Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Preiser)

Mittwoch, 24. Dezember Heilig Abend

14:00 Flöha-Georgen Christvesper mit Weihnachtsmusical „Es begab sich aber“ von G. 
Weißbach und F. Wutzler (Sup. Findeisen)

15:00 Falkenau Christvesper mit Krippenspiel (Pfr.i.R. Butter)

15:00 Flöha-Plaue Christvesper mit Krippenspiel (Präd. Leistner)

15:00 Niederwiesa Christvesper mit Krippenspiel (Pfr. Preiser)

15:30 Flöha-Georgen Christvesper mit Weihnachtsmusical (Sup. Findeisen)

17:00 Falkenau Christvesper mit Krippenspiel (Sup. Findeisen)

17:00 Niederwiesa Christvesper mit Krippenspiel (Pfr. Preiser)

Donnerstag, 25. Dezember Christfest I
16:00 Flöha-Georgen Christmette (Präd. Leistner)

10:15 Flöha-Plaue Gottesdienst mit Abendmahl (Sup. Findeisen)

Freitag, 26. Dezember Christfest II
18:45 Falkenau Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Preiser)

10:15 Flöha-Georgen Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Preiser)

10:15 Niederwiesa Gottesdienst mit Abendmahl (Sup. Findeisen)

Mittwoch, 31. Dezember Altjahrsabend (Silvester)
15:00 Altenhain Gottesdienst mit Abendmahl (Sup. Findeisen)

17:00 Falkenau Gottesdienst mit Jahresrückblick und Abendmahl (Pfr.i.R. Butter)

17:00 Flöha-Georgen Gottesdienst mit Abendmahl (Sup. Findeisen)

17:00 Niederwiesa Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Preiser)

23:30 Flöha-Georgen Orgelmusik zum Jahresausklang (Kantor Hübler)

Donnerstag, 1. Januar Neujahrstag
10:15 Flöha-Georgen Gottesdienst mit Abendmahl (Sup. Findeisen)

Dienstag, 6. Januar Epiphanias (Erscheinungsfest)

16:00 Flöha-Georgen Gottesdienst mit Wiederholung des Weihnachtsmusicals „Es 
begab sich aber“ von G. Weißbach und F. Wutzler (Sup. Findeisen)

4. Januar 2. Sonntag nach dem Christfest
18:45 Falkenau Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr.i.R. Butter)

10:15 Flö.-Plaue (Saal) Gottesdienst (Lektor Künzel)

17:00 Niederwiesa Gottesdienst mit Krippenspiel-Wiederholung (Pfr. Preiser)

11. Januar 1. Sonntag nach Epiphanias
18:45 Falkenau Gottesdienst mit Abendmahl (Sup. Findeisen)

18:45 Flö.-Plaue (Saal) Gottesdienst (Pfr. Preiser)

10:15 Flöha-Georgen Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Preiser)

10:15 Niederw. (Pfarrh.)
Gottesdienst zum Beginn der Allianzgebetswoche mit 
Abendmahl (Sup. Findeisen)

18. Januar 2. Sonntag nach Epiphanias
18:45 Falkenau Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr.i.R. Butter)

10:15 Flö.-Plaue (Saal) Singegottesdienst (Kantor Hübler)

10:15 Niederw. (Pfarrh.)
Gottesdienst zum Abschluss der Allianzgebetswoche mit 
Abendmahl (Pfr. Preiser)

25. Januar 3. Sonntag nach Epiphanias
18:45 Flö.-Plaue (Saal) Gottesdienst (Pfr. Preiser)

19:30 Falkenau Lobpreisgottesdienst mit Abendmahl (Team)

10:15 Flöha-Georgen Gottesdienst mit Abendmahl (Sup. Findeisen)

10:15 Niederw. (Pfarrh.) Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Preiser)



Allianzgebetswoche 2026 Gemeinderüstzeit 2026
„Gott ist treu!“ | 11.-18. Januar „Natürlich vom Glauben reden“
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T reue hat es schwer. Einerseits schätzen wir sie – in „treuen Händen“, in „Treu 
und Glauben“ (§ 242 BGB), in Eheversprechen. Andererseits warnen Begriffe 

wie „Nibelungentreue“ oder „treudoof“ vor Übermaß und Naivität. Heute wirkt 
Treue angesichts von Relativismus, Unverbindlichkeit und gebrochenen Verspre-
chen oft altmodisch. Schon biblisch war Treue umkämpft: Israel fällt immer 
wieder von Gott ab, kehrt um, scheitert erneut – und bleibt doch Gottes erwähltes 
Volk. Auch wir suchen oft eigene Wege. Doch Gott hält an seinem Bund fest: 
„Deine Treue ist groß.“ Paulus erfährt selbst: „Sind wir untreu, so bleibt er treu.“ 
Trotz aller menschlichen Fehler gilt: „Gott ist treu“. In Jesus, dem „treuen Zeugen“, 
gründet unsere Hoffnung. Gottes Treue von Abraham bis heute ist das feste Fun-
dament unseres Glaubens. Darum ist das Motto der Allianzgebetswoche hochak-
tuell. Wir freuen uns auf das gemeinsame Gebet!

Datum Thema Ort

Sonntag, 11.01. Fundament unseres 
Glaubens (Psalm 119,89.90) Pfarrh. Ndw. (1015 Uhr)

Montag, 12.01. ER erfüllt seine Versprechen 
(Psalm 145,13) Saal der LKG Ndw.

Dienstag, 13.01. ER fordert uns zur Umkehr 
(Römer 12,1.2) Saal der LKG Ndw.

Mittwoch, 14.01. ER vergibt uns, wenn wir 
fallen (Jesaja 42,6b.7) Pfarrh. Ndw.

Donnerstag, 15.01. Auch in schweren Zeiten 
(Römer 8,38.39) Saal der LKG

Freitag, 16.01. So leben wir Gemeinschaft 
(Johannes 13,34.35) Saal der LKG

Sonntag, 18.01. Unsere Botschaft für die 
Welt (Psalm 71,15.16) Pfarrh. Ndw. (1015 Uhr)

Beginn jeweils 19.30 Uhr (sofern nicht anders vermerkt)

U nter dem Thema „Natürlich vom Glauben reden“ wollen wir uns als Gemeinde 
gemeinsam auf den Weg machen. Vom 14. bis 17. Mai 2026 verbringen wir 

unsere Gemeinderüstzeit in der Evangelischen Tagungs- und Freizeitstätte in 
Dresden. (www.tagungsstaette-dresden.de)

Teilnahmekosten für 3 Tage mit Vollverpflegung:
 Erwachsene (ab 18 Jahren): 210,—€
 Kinder (4–17 Jahre): 80,—€
 Kinder (0–3 Jahre), die im eigenen Reisebett schlafen: kostenfrei

Hinweis: Die Preise verstehen sich ohne Bettwäsche und Handtücher. Diese kön-
nen vor Ort ausgeliehen werden: Bettwäsche: 7,90 €, Handtücher: 4,50 €

Anmeldung: über das Pfarramt Flöha bei Frau Härtel
telefonisch: 03726/7929027
per E-Mail: kg.floeha-niederwiesa@evlks.de
oder bequem über nebenstehenden QR-Code ☞

Anzahlung:
Nach der Anmeldung bitten wir um eine Anzahlung
von 50,—€ pro Erwachsenem und 20,—€ pro Kind auf das folgende Konto:

Ev.-Luth. Kirchenbezirk Chemnitz
  Bank: KD-Bank

IBAN: DE25 3506 0190 1682 0090 43
BIC: GENODED1DKD

Verwendungszweck: 1201.03.0310.08.1530 und Familienname

Bei Fragen sind wir über die angegebene Mailadresse oder Telefonnummer des
Pfarramtes erreichbar. Wir freuen uns auf eine Zeit der Gemeinschaft, des
Austauschs und der geistlichen Vertiefung.
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Michael Patrick Kelly Rätselseite
Peace Bells für Kinder
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I n der Weihnachtszeit gibt es viele 
Dinge, die einfach dazugehören. Ne-

ben Keksen, Tannenbäumen und Ker-
zen zählen für die meisten auch Glo-
cken zu dieser besonderen Zeit. Doch 
Glocken stehen auch für Frieden. Um 
daran zu erinnern, entschied sich Mi-
chael Patrick Kelly dazu, ein Friedens-
projekt zu starten. 2018 stellte der Mu-
siker („Wonders“, „Beautiful Madness“) 
in Mainz das erste Mal seine Friedens-
glocke vor, die ausschließlich aus 
Kampfmaterial aus dem Krieg herge-
stellt wurde. In beiden Weltkriegen 
wurden viele tausend Glocken zu 
Waffen verarbeitet. Kelly macht diesen 
Vorgang mit den Friedensglocken also 
praktisch rückgängig. Seine Peace Bell 
soll für Frieden stehen und Menschen 
vereinen. Zwei Jahre nach der ersten 
Glocke sorgte er für zwei weitere, an-

gefertigt nach demselben Prinzip, wel-
ches später für Mini-Editionen verwen-
det wurde. Das gesamte eingenomme-
ne Geld spendete Kelly an humanitäre 
Projekte, beispielsweise an das Frie-
densdorf NeveShalom/Wahat AlSalam, 
wo Israelis und Palästinenser friedlich 
beisammen leben. Doch die Peace Bells 
sind nicht seine einzige Aktion für Frie-
den: Außerdem ist er Botschafter der 
Caritas, wo er sich um Bildung und 
Nahrungssicherheit sorgt und Friedens-
demonstrant. Bei den Demonstrationen 
in den USA gegen den Krieg im Iran 
2003 wurde er sogar verhaftet. Aus 
dem Straßenkünstler der Kelly-Family 
wurde ein Musiker, der seine Bekannt-
heit einsetzt für Frieden und Gerech-
tigkeit.
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Jahreslosung 2026 Fürbitten
Offenbarung 21,5 Freud & Leid
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für die Verstorbenen:

Irene Dumke
97 Jahre – Matthäus 28,20b – Falkenau

Dieter Koll
87 Jahre – Hebräer 13,8 – Flöha

Sabine Korzin
67 Jahre – Psalm 116,9 – Falkenau

Eberhard Krause
77 Jahre – 1. Petrus 5,7 – Flöha

Christa Winkler
85 Jahre – Johannes 14,2.3 – Flöha
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D as Versprechen Gottes, dass er al-
les neu machen wird – und dass 

dann, wie es in den vorhergehenden 
Zeilen heißt, keine Tränen mehr sein 
werden, kein Schmerz und kein Tod, 
das zeigt, dass Gott um unser Elend 
weiß und dass es ihm nicht egal ist. Er 
ist weder gleichgültig noch abwesend, 
auch wenn dieser Eindruck in allem 
Leid entstehen kann. Doch – wann 
wird es so weit sein? Wann kommen 
der neue Himmel und die neue Erde? 
Erst am Ende der Zeiten – die Worte in 
der Offenbarung könnten diese Vermu-
tung nahelegen. Dann wäre die Jahres-

losung kein Trost, sondern Vertrös-
tung; keine Ermutigung, sondern Be-
schwichtigung – und es wären die zu 
tadeln, die sie ausgewählt haben. Doch 
so ist es nicht. Der neue Himmel und 
die neue Erde, sie gehen uns dort auf, 
wo wir leben und sie gehen jetzt auf. 
Das Neue, ich kann es jetzt schon 
entdecken. Noch verwandelt es nicht 
die Welt, doch das Vertrauen darauf 
kann mich jetzt schon wandeln. Ich 
möchte verliebt sein in das Gute, dass 
es schon gibt, nicht fixiert auf das Böse, 
das existiert.

„Ich werde wandeln vor dem Herrn im 
Lande der Lebendigen.“ (Psalm 116,9)

U nerwartet rief unser Herr Frau 
Sabine Korzin im Alter von 67 Jah-

ren in seine Ewigkeit. 
Frau Korzin arbeitete viele Jahre als 
Gemeindepädagogin in der Kirchge-
meinde Falkenau. Viel bedeutender für 
uns Falkenauer war in den letzten Jah-
ren , dass sie uns in den Lobpreisgottes-
diensten das Abendmahl ausgespendet 
hat. Zusätzlich hielt sie eigene Gottes-
dienste und mit Familie Butter zusam-
men den Seniorenkreis.
Wir trauern um Frau Korzin und sind 
sehr dankbar für die Wegstrecke, die 
wir mit ihr unterwegs sein durften. 
Möge sie nun schauen, was sie geglaubt 
hat. Schalom, liebe Sabine!

im Namen des OA Falkenau

Nachruf
Sabine Korzin
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Übersicht 2026
Termine zum Vormerken
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Februar / März 2026 ist am:
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gemeindebrief.fl-nw@gmx.de
Der nächste Gemeindebrief erscheint 
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28. Januar 2026
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 Konzert 
Sonntag, 29. März 2025, 17 Uhr | Georgenkirche Flöha
Karl Jenkins „Stabat mater“

Gottesdienste am 1. Sonntag im Februar:
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1. Februar Letzter Sonntag nach Epiphanias
18:45 Flöha-Georgen Gottesdienst (Sup. Findeisen)

19:30 Falkenau Familiengottesdienst mit Kurrende zur Jahreslosung (GP. Schreiter)

10:15 Flö.-Plaue (Saal) Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Preiser)

10:15 Niederw. (Pfarrh.) Gottesdienst (Lektor Künzel)

1.-15. März

Gemeindebibeltage
6. März

Weltgebetstag aus 
Nigeria

8.-12. April

Kurrenderüstzeit in 
Schmannewitz

Jubelkonfirmation

12.04.: Falkenau
31.05.: Flöha-Georgen
07.06.: Niederwiesa

26. April

Konfirmation in 
Niederwiesa

3. Mai

Kirchweih Flöha-Georgen 
mit Kantatengottesdienst

17. Mai

Kirchweihfest Falkenau
7. Juni

Kirchweihfest 
Flöha-Plaue

28. Juni

ökumenisches 
Gemeindefest

13. September

Kirchenvorstandswahl
20. September

Kirchweihfest 
Niederwiesa

28.+29. November

Adventszauber rund um 
die Georgenkirche

Frohe Weihnachten und ein gesegnetes, gesundes 
und friedvolles neues Jahr 2026 

wünscht Ihnen Ihr Gemeindebriefredakteur
Michael Lieberwirth
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Richtpreis für den Gemeindebrief: 0,50 €

Flöha-Niederwiesa:
Dresdner Straße 4
09557 Flöha

03726/7929027
kg.floeha-niederwiesa@evlks.de

Öffnungszeiten:

       Mo, Di, Do: 8-11 Uhr
 Di + Do: 14-16:30 Uhr

sowie nach Vereinbarung (03726/7929027)

Evangelisch-Lutherisches Pfarramt

Superintendent Findeisen
Dresdner Straße 4
09557 Flöha

03726/7929011
suptur.marienberg@evlks.de

Pfarrer Preiser
Kirchstraße 4
09577 Niederwiesa

03726/7908595
markus.preiser@evlks.de

Pfarrer i.R. Butter
Straße der Einheit 1
09557 Flöha OT Falkenau

03726/7899813
joachim.butter@evlks.de

Pfarrer

 Kirchgemeinde: https://ev-kirche-flöha-niederwiesa.de (QR-Code ➡)

 JG Flöha-Falkenau: http://jg-falkenau.jimdo.com

 Adventskalender: https://adventskalender2025.ev-kirche-flöha-niederwiesa.de

 Predigt nachhören: https://ev-kirche-flöha-niederwiesa.de/predigt-nachhoeren.html oder
  unter der Rufnummer 03726/6690019

Internetseiten

Friedhof Flöha-Georgen:
In Friedhofsangelegenheiten 
bitte an das Pfarramt wenden:

03726/7929028

Friedhof Niederwiesa:
In Friedhofsangelegenheiten 
bitte an das Pfarramt wenden:

03726/7929028
Herr Bausch
dienstl.:  0176/51404269

Friedhof Flöha-Plaue:
In Friedhofsangelegenheiten 
bitte an das Pfarramt wenden:

03726/7929028
Herr Winkler
dienstl.:  0178/6597690

Friedhöfe

Kantor Hübler
Augustusburger Straße 13
09557 Flöha

03726/782321
ekkehard.huebler@evlks.de

Kantor

Herr Mehner
Wiesengrund 22
09577 Niederwiesa

03726/713870 | 03726/713880
webmaster@ev-kirche-flöha-niederwiesa.de

Internet-Redaktion

Frau Schreiter

0155/65131571
esther.schreiter@evlks.de

Gemeindepädagogik

Herr Hohm
Friedrichstraße 10
09577 Niederwiesa

dietmar.hohm@gmx.de

LKG Niederwiesa


